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Erzeugendessystem

kann man jede Vektor v eines Vektorraumes V als

Linearkombination der Vektoren vs.ve vn eV

darstellen also
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dann nennt man diese Vektoren ein efzeeguf.es

System von V

V heisst dann eidlich dimensional
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Ordnung 49

Umgeschrieben Finde ich an.az as xrElRs.d
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1 Nein wir können nicht mittels einer
Linearkombination darstellen

2 Standardbasis von Pr ist 1 x Pe ist
5 dimensional wir haben aber nur t Vektoren

Basis

Intuitiv Erzeugendessystem ohne 1in ahh Vektoren

Theorem Falls V n dimensional ist dimm n agil

Ii Mehr als n Vektoren sind 1in abhängig
Iii Weniger als n Vektoren sind nicht erzeugend
iii Genau in Vektoren sind genau

dann linear

unabhängig wenn sie erzeugend sind

Sie bilden dann eine Basis von V
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Wehner Espringliefe Spalten zu den Pivot Elementen

Basis

Jinensi
Anzahl der Vektoren aus denen die Basis
des Vektorraumes besteht

Bsp 4.11 IR 3 dimensional

Pg Basis 1 x in 5 dimensional


